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1 POLITISCHE GEMEINDE NEUNFORN 

1.1 Bericht des Gemeindepräsidenten 

Das erste Halbjahr 2018 war stark geprägt durch die intensiven Diskussionen 
über das leicht revidierte Baureglement. Die zwei Informationsveranstaltungen 
während der Auflage waren gut besucht und die Wortmeldungen sehr enga-
giert. Das Bauwesen ist und bleibt wahrscheinlich jenes Thema, welches am 
meisten Reibungsfläche zwischen Bevölkerung und Behörde bietet: die Bau-
herrschaften, welche verschiedenste individuelle Vorstellungen haben, kein 
Bauvorhaben ist gleich wie ein anderes, die gestalterischen Vorstellungen 
weichen stark voneinander ab. Dann die Behörde, welche die gesetzliche 
Pflicht zur Durchsetzung gewisser Vorschriften hat, aber eben auch die Aufga-
be hat, die Vergangenheit und die Gegenwart (und teilweise sogar die Zukunft) 
der baulichen Entwicklung unserer Dörfer in Einklang zu bringen. Dass dieses 
Spannungsfeld zu politischen Diskussionen führt ist fast zwangsläufig. Wir 
konnten das Baureglement schliesslich verabschieden, mit einigen leichten 
Änderungen aufgrund von Einsprachen und Anträgen. Die Überarbeitung der 
gesamten Nutzungsplanung, welche direkt anschliessend an die Genehmi-
gung durch den Kanton ansteht, wird ein ungleich grösseres Projekt werden. 
 

An der Versammlung vom 29. Juni 2018 konnten wir aber auch die Gemeinde-
rechnung 2017 genehmigen. Sie hat erneut mit einem sehr erfreulichen Resul-
tat abgeschlossen. Dieses liegt in einer weiterhin hohen Steuerkraft begründet, 
weshalb wir heute nur noch in den kantonalen Finanzausgleich einzahlen und 
keine Ausgleichszahlungen mehr erhalten. Ein grosser Teil des Überschusses 
wurde in die Vorfinanzierung der Sanierung der Gemeindestrassen gelegt. Ei-
nerseits ist ein neuer Etappenplan für die Sanierung des gesamten Netzes er-
stellt worden, andererseits ist auch ein zusätzlicher Aufwand zu erwarten für 
mögliche Massnahmen im Zusammenhang mit den begonnen Arbeiten zur 
Verkehrsberuhigung in den Dörfern. Erste Resultate zu diesem Thema sollten 
noch dieses Jahr vorliegen. 
 

Die Themenhefte sind ein wichtiger Teil unseres kulturellen Lebens. Diese 
Hefte werden seit Beginn massgeblich durch Gilg Stüssi initiiert, koordiniert 
und produziert. Auch wenn die Familie Stüssi Ende letzten Jahres aus der 
Gemeinde weggezogen ist, werden Gilg Stüssi und Niklaus Winterhalter weiter 
die nächsten Hefte betreuen. Ob die Serie auf Ewigkeiten weiter so läuft, kann 
aber heute noch nicht gesagt werden. Die Gemeinde ist Gilg und seinen (teil-
weise leicht wechselnden) Redaktionsteams sehr dankbar für die grossartige 
Arbeit! Am 20. Juli hat nun ein Abschlussfest stattgefunden für die letzten zwei 
Themenhefte. Ein Besuch des Schaudepots im Katharinental – dort wo die ur-
alte Fahrhöfler Trotte ausgestellt ist – wurde durch eine fachlich begleitete Be-
sichtigung von Riegelhäusern ergänzt. Zum Schluss wurde dann in der Mor-
gensonne ein gemütliches Abendessen genossen. 
Die Arbeiten zum Heft 9 "Nüfere und s´Chloschter Töss" haben begonnen. 
Geplant ist die Fertigstellung auf die Berchtelisgemeinde 2020. 
 

Benjamin Gentsch, Gemeindepräsident 
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1.2 Geometrischer Grundriss der Herrschaften Ober –u Nider-

Neüfohren 

Die Stadt Zürich war von 1694 bis 1798 Inhaberin der in der Landgrafschaft 
Thurgau liegenden Herrschaft Neunforn. Aus jener Zeit stammen der Zehn-
tenplan von 1687, das „Urbarium beyder Herrschafften Ober- und Nider-
Neunfohren“ von 1698 sowie der „Geometrische Grundrissplan von Neunforn“ 
aus dem Jahr 1738“. 
 
Im Herbst 2017 tauchte auf wundersame Weise ein weiteres Exemplar des 
Geometrischen Grundrissplanes im Haus von Jakob Brack-Gonzenbach auf! 
Dieser Plan ist anno 1737 mit arabischen Zahlen datiert. Auch dieses Doku-
ment war teilweise stark beschädigt, viele Stellen aber sind in gutem Zustand. 
Die Fehlstellen des Plans befinden sich glücklicherweise nicht in den Sied-
lungsgebieten, sondern am westlichen Rand der Gemeinde. 
 
Für die Gemeinde ist dies ein sensatio-
neller, wertvoller Fund. Er ist eine wich-
tige Quelle zu Informationen aus der 
Vergangenheit unserer Dörfer und 
Landschaft. 
 
Der Gemeinderat hat diese Schenkung 
restaurieren lassen. Aufbewahrt wird 
der Plan in Zukunft in einer speziellen, 
säurefreien Schachtel im Gemeindear-
chiv. Der Öffentlichkeit wird er als Fak-
simile im Gemeindehaus zugänglich 
sein. 
 
Die Teilnahme der Dorfbevölkerung an der Präsentation des Planes hat ge-
zeigt, dass auch heute noch grosses Interesse an jener Zeit vorhanden ist.  
 
Kaum 300 Jahre her und von unserer Zeit so verschieden, entdecken wir auf 
dem Plan so vieles, was uns dennoch vertraut ist. 
 
Der Plan ist nicht nur ein Zeitdokument, sondern auch ein Prunkstück. So 
könnte es sein, dass auch Sie Interesse an einem Faksimilie haben? 
 
Die Gemeinde wird in einer einmaligen Aktion einige Exemplare des Geometi-
schen Grundrissplanes von 1737 drucken lassen. 
 
Die Preise sind je nach Druckart und Papierqualität verschieden und richten 
sich auch nach Ihren Bedürfnissen. 
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Variante 1: (Druck und Qualität wie das Faksimilie im Gemeindehaus) 
Archival Pigment Print 91 x 94 cm, auf Museo Portfolio Rag 
ungeschnitten 110 x 100 cm mit Beschnittmarken 
Kosten ohne Rahmen: CHF 200.00  
Abholung und Barzahlung auf der Gemeindekanzlei 
 
Variante 2:  
4/0-farbig Digitaldruck, 95 x 95 cm, Fotopapier weiss glänzend 190gm2 FSC 
auf das Format geschnitten 
Kosten ohne Rahmen: CHF 60.00  
Abholung und Barzahlung auf der Gemeindekanzlei 
 

Beide Varianten können auf der Gemeindekanzlei angeschaut werden. 
 
Schriftliche Bestellungen bis 31. August 2018 an kanzlei@neunforn.ch oder 
Gemeindekanzlei, Bachstrasse 2, 8526 Oberneunforn. 
 
 
 
 
1.3 Heinrich Pfister - Dienstjubiläum / Zukunft Gemeindearbeiter 

Um die ersten Einträge über das Anstellungsverhältnis mit Heinrich Pfister zu 
finden, muss man tief in die Gemeindearchive, genauer in die Archive der 
Ortsgemeinde Oberneunforn, eintauchen. So findet man heraus, dass Heier 
bereits seit dem 01. Mai 1983 als Gemeindearbeiter für unsere Gemeinde tätig 
ist und dieses Jahr sein 35-jähriges Dienstjubiläum feiert. Zu seiner Tätigkeit 
als Gemeindearbeiter kamen später noch die Anstellungen als Klärwärter-
Stellvertreter beim Kläranlageverband Ossingen und Umgebung und dem 
Kläranlageverband Buechbrunnen, Dachsen hinzu. Und als wäre dies nicht 
schon genug, ist er seit kurzem auch noch unser Wasserwart. All diese Tätig-
keiten führt Heier bis heute sehr zuverlässig und mit viel Herzblut zu unserer 
vollsten Zufriedenheit aus. 
 
Die Politische Gemeinde Neunforn gratuliert Heier ganz herzlich zum  
35-jährigen Dienstjubiläum und dankt ihm für die geleistete Arbeit! 

 
Das bereits angebrochene 36. Dienstjahr wird aber zugleich auch das letzte, 
komplett absolvierte Dienstjahr sein. Heinrich Pfister möchte kürzer treten und 
wird uns deshalb auf Ende 2019 als Gemeindearbeiter verlassen. Seiner Tä-
tigkeit als Klärwärter-Stellvertreter wird er voraussichtlich noch etwas länger 
nachgehen. Wir bedauern diesen Entscheid, sind aber auch voller Verständ-
nis. Wir wünschen Heier bereits jetzt alles Gute für die Zukunft und freuen uns 
auf die noch verbleibende Zeit.   
 
Gemeindekanzlei, Pol. Gemeinde Neunforn 
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1.4 Bushaltestelle Niederneunforn Post  

Seit rund zwei Jahren gilt die neue VSS-Nom, welche einen Abstand von 24 
Metern zwischen Fussgängerstreifen und Bushaltestelle verlangt. Mit einem 
grösseren Abstand zwischen Bushaltestelle und Fussgängerstreifen sind die 
Fussgänger, welche allenfalls hinter dem Bus den Fussgängerstreifen über-
queren, aus grösserer Distanz sichtbar. Für die Postautohaltestelle in Nieder-
neunforn hat dies folgende Auswirkungen:  

− Fahrtrichtung Frauenfeld: Verschiebung der Bushaltestelle um ca. 40 Meter 
Richtung Osten vor die Trotte von R. Bertschi. 

− Fahrtrichtung Oberneunforn: nur eine geringfügige Verschiebung  
 
Die Verschiebung der Bushaltestelle wird nach Abschluss der Sanierungsar-
beiten an der Schaffhauserstrasse ausgeführt. 
 
 
 
1.5 Bauwesen 

Genehmigte Baugesuche (01. Dezember 2017 – 30. Juni 2018) 
Baugesellschaft Stocken, c/o BlatterIMMO AG, Lochstrasse 2, 8460 Marthalen 
Parz. 1226 – Neubau 2 MFH mit Tiefgarage 
 

Hartmann Günter, Hauptstrasse 17b, 8526 Oberneunforn 
Parz. 155 – Vergrösserung Tor Trotte 
 

Rieser Florian, Hauptstrasse 13, 8526 Oberneunforn 
Parz. 150 – Velo- und Motorradunterstand 
 

Sennhauser Bruno, Neunfornerstrasse 1, 8525 Wilen b. Neunforn 
Parz. 4037 – Geräte- und Maschinenunterstand 
 

RUBA AG, Ossingerstrasse 10, 8526 Oberneunforn 
Parz. 220 / 243 – Beschriftungstafeln 
 

Roost + Aeberli AG, Frauenfelderstrasse 25, 8252 Schlatt 
Parz. 213 – Werbetafel 
 

Gentsch Daniel, Hauptstrasse 24, 8526 Oberneunforn 
Parz. 211 – Überdachtes Lager 
 

Wyss Carmela, Alte Wilenerstrasse 2c, 8526 Oberneunforn 
Parz. 195 – Lärmschutzwand 
 

Hagen Matthias, Seestrasse 12, 8525 Wilen b. Neunforn 
Parz. 4053 – Einbau Betriebsbüro mit Dachfenster 
 

Baltensperger Ruth, Hauptstrasse 23, 8526 Oberneunforn 
Parz. 1172 - Eingangsvordach 
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Hofer Andreas, Hauptstrasse 2, 8526 Oberneunforn 
Parz. 197 – Einbau Lukarne und Dachfenster 
 

Herzog Simon, Hofacker 1, 8543 Gundetswil 
Parz. 2243 – Hagelschutznetz 
 

Ebneter Mark und Chiodini Ebneter Silvana, Loogasse 26, 8525 Niederneun-
forn 
Parz. 2526 - Gartengestaltung 
 

Elsener Thomas und Sabrina, Alpstrasse 2b, 8352 Elsau 
Parz. 2624 – Neubau EFH 
 

Winterhalter Niklaus und Erika, Strehlgasse 5b, 8526 Oberneunforn 
Parz. 2030 – Umbau Scheune in Wohnhaus 
 

Götz Bruno, Waltalingerstrasse 2, 8526 Oberneunforn 
Parz. 39 – Umbau Scheune / Einbau Wohnung 
 
 
 
 
1.6 Abfallwesen 

Kartonsammlungen 2018/2019:  
06. September 
03. Januar  

 

Papiersammlungen 2018: 
23. Oktober 

 

Häckseldienst 2018: 
09. November 

 
 

Kleider- und Schuhsammlung 2018 
03. September  
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1.7 Einwohnerkontrolle 

Zuzüge vom 01. Dezember 2017 bis 30. Juni 2018: 
Brönnimann Markus, Niederneunforn 
Brack Verena, Oberneunforn 
Britschgi Roland, Niederneunforn 
Eichenberger Ursula, Oberneunforn 
Jakisch Jennifer, Niederneunforn 
Johler Stephan und Cornelia, Oberneunforn 
Hetzel Jan, Niederneunforn 
Meier David und Melanie mit Liam, Niederneunforn 
Pipa Katarina mit Enya, Niederneunforn 
Pipa Charly, Niederneunforn 
Scheuerer Maja, Oberneunforn 
Schrämmli Andrea, Niederneunforn 
Tschanz Philipp, Oberneunforn 
Vetsch Bettina, Niederneunforn 
Yangöz Doguhan und Flavia, Niederneunforn 
 
Total sind 44 Personen nach Neunforn gezogen. Herzlich Willkommen! 
 
 
Wegzüge vom 01. Dezember 2017 bis 30. Juni 2018: 
Diethelm Nadja, Niederneunforn 
Gredig Danja, Niederneunforn 
Grob Marianne, Oberneunforn 
Jäggli Franziska, Oberneunforn 
Jäggli Mike, Oberneunforn 
Keller Melissa, Oberneunforn 
Kunz Yves, Oberneunforn 
Pfister Reno, Oberneunforn 
Rettich Swen, Niederneunforn 
Roos Ursula, Oberneunforn 
Scheuch Stefan, Oberneunforn 
Stahel Mélanie, Oberneunforn 
Teufer Bruno und Angela, Niederneunforn 
Weilenmann Guido, Oberneunforn 
Winterhalter Jürg und Ursula, Oberneunforn 
Wyss Simon, Oberneunforn 
 
Total 36 Personen haben unsere Gemeinde verlassen. 
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Geburten vom 01. Dezember 2017 bis 30. Juni 2018: 
08.12.2017 Endriss Mirjam, Tochter des Endriss Volker und der Endriss 

Claudia, Oberneunforn 
 

14.01.2018 Lüthi Joana Aimée, Tochter des Lüthi Philip und der Lüthi Est-
her, Oberneunforn 

 

29.06.2018 Rast Julia, Tochter des Rast Walter und der Rast Monika, 
Oberneunforn 

 

Total wurden im 1. Halbjahr 3 Kinder geboren. Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
Todesfälle vom 01. Dezember 2017 bis 30. Juni 2018: 

23.04.2018 Brack-Ammann Lina, geb. 08.06.1929, Aufenthalt im Alters-
zentrum Park, Frauenfeld 

 
 
Einwohnerzahl per 30.06.2018:  1‘014 
 
 
 
 
 
Bevölkerungsentwicklung in Neunforn 
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Altersstruktur 

  

 
Unsere Jubilare im 2. Halbjahr 2018  

80 Jahre 
29.10.2018 Götz Hans, Oberneunforn 
16.12.2018 Hablützel Maria, Oberneunforn 
 

90 Jahre 
15.10.2018 Sennhauser Luise, Oberneunforn 
29.12.2018 Brack-Gonzenbach Jakob, Oberneunforn 
 

91 Jahre 
07.10.2018 Götz Elisabeth, Oberneunforn 
07.11.2018 Ammann Jakob, Oberneunforn 
 

92 Jahre 
24.10.2018 Stucki Margrit, APZ Stammertal 
26.10.2018 Gentsch Frieda, APZ Stammertal 
10.01.2019 Senti Maria, Oberneunforn 
 

93 Jahre 
08.11.2018 Pfister Emma, APZ Stammertal 
 

94 Jahre 
26.07.2018 Koradi Anna, Oberneunforn 
14.11.2018 Schneiter Helene, Niederneunforn 
15.12.2018 Mezger Martha, APZ Stammertal 
 

96 Jahre 
05.11.2018 Kunz Heinrich, APZ Stammertal 

0 - 19 Jahre 

20 - 64 Jahre 

+ 65 Jahre 
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1.8 Krankenkassenkontrollstelle 

Im Februar wurden wiederum die Anträge für die individuelle Prämienverbilli-
gung 2018 verschickt. Sollten Sie keinen Antrag erhalten haben und sind Sie 
der Meinung, dass Sie aufgrund der Steuerfaktoren zum Bezug der Prämien-
verbilligung berechtigt sind, melden Sie sich bis spätestens 31. Dezember 
2018 bei der Wohngemeinde, in der Sie am 01. Januar 2018 Wohnsitz hatten. 
 
Der Anspruch auf Prämienverbilligung 2018 aufgrund der vorjährigen proviso-
rischen Steuerrechnung verfällt am 31.Dezember 2018. Wenn das Formular 
nicht fristgerecht eingereicht wurde, kann keine Neubemessung aufgrund der 
Schlussrechnung verlangt werden. 
 
Grundlage für die Berechnung der Prämienverbilligung 2018 ist die provisori-
sche Steuerrechnung 2017 per Stichtag 31. Dezember 2017. Massgebend ist 
die einfache Steuer der satzbestimmenden Faktoren. Lassen sich für die Prä-
mienverbilligung 2018, gestützt auf die definitive Steuerveranlagung 2018, 
verschlechterte wirtschaftliche Verhältnisse nachweisen, so können die betref-
fenden Personen, innert 30 Tagen seit rechtskräftiger Schlussrechnung, eine 
Neubemessung der Prämienverbilligung verlangen. Jahresaufenthalter/innen 
können, gestützt auf die Tarifkorrektur 2018, eine Neubemessung verlangen. 
Kurzaufenthalter/innen müssen ihren Anspruch spätestens 30 Tage vor ihrer 
Abreise ins Ausland bzw. vor Ablauf der Aufenthaltsbewilligung bei der Ge-
meinde unter Vorweisung des Versicherungsausweises und Nachweis der 
Prämienbeitragszahlungen geltend machen. Grenzgänger/innen haben ihren 
Antrag auf Prämienverbilligung bis 31. Dezember bei derjenigen Gemeinde zu 
stellen, wo ihr Arbeitgeber seinen Sitz hat. 
 
Für die Berechtigung massgebend sind die persönlichen Verhältnisse am 01. 
Januar 2018. Nach diesem Stichtag geborene sowie aus dem Ausland oder 
einem anderen Kanton zuziehende Personen sind erst im Folgejahr bezugsbe-
rechtigt. Bei Bezüger/innen von Ergänzungsleistungen wird die EL-Prämien-
pauschale direkt vom Sozialversicherungszentrum Thurgau an die Kranken-
kasse überwiesen. In diesem Fall ist keine Anmeldung einzureichen. 
 
Bedingung für die Ausrichtung der Prämienverbilligung an Kinder ist, dass das 
provisorisch veranlagte steuerbare Vermögen 2017 der in ungetrennter Ehe 
lebenden Eltern oder einer anderen antragsberechtigten Person CHF 0.00 be-
trägt.  
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1.9 Steueramt 

In der Vergangenheit mussten wir vermehrt feststellen, dass bezüglich Aus-
gleichszinsen und Verzugszinsen grosse Verwirrung herrscht. Die beiden Zin-
sen werden auch gerne mal für das Gleiche gehalten, was aber falsch ist. 
 

Ausgleichszinsen 
Mit der Schlussrechnung werden auf allen Zahlungen aufgrund einer provisori-
schen Steuerrechnung Ausgleichszinsen zu Ihren Gunsten vom Zahlungsein-
gang bis zum Datum der Schlussrechnung berechnet. Auf dem veranlagten 
definitiven Steuerbetrag werden ab dem Verfalltag (31. August des Steuerjah-
res) bis zum Datum der Schlussrechnung Ausgleichszinsen zu Ihren Lasten 
berechnet. 
 

Berechnungsmodell Ausgleichszinsen 
 

Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Jan. Feb. Mrz. Apr. Mai

Ausgleichszinsen auf Steuerbetrag Schlussrechnung

Ausgleichszinsen auf geleistete Steuerraten bis Schlussrechnung z.B. 01.05. Folgejahr

zu Ihren Lasten

z.B. 01.05. Folgejahr

zu Ihren Gunsten

zu Ihren Gunsten

zu Ihren Gunstenab Zahlung 1. Rate; z.B. 31.05. Steuerjahr

ab Zahlung 2. Rate; z.B. 31.08. Steuerjahr

ab Zahlung 3. Rate; z.B. 31.10. Steuerjahr

ab mittlerem Verfalltag 31.08. Steuerjahr

Steuerjahr Folgejahr

 

Sind die provisorische Steuerrechnung und die Schlussrechnung in etwa 
gleich hoch, ergeben Einzahlungen der Steuerraten vor oder zu den üblichen 
Terminen Ausgleichszinsen zu Gunsten des Steuerpflichtigen. Verspätete Ein-
zahlungen der Steuerraten führen dagegen zu Ausgleichszinsen zu Lasten 
des Steuerpflichtigen. Fällt die Schlussrechnung tiefer als die provisorische 
Rechnung aus, ergeben sich für die Steuerpflichtigen positive Ausgleichszin-
sen. Dagegen ergeben sich negative Ausgleichszinsen, wenn die Schluss-
rechnung höher als die provisorische Rechnung ausfällt. 
 

Zur Vermeidung von Ausgleichszinsensaldi zu Ihren Lasten empfehlen wir 
Ihnen, die provisorischen Steuerraten jeweils fristgerecht zu begleichen sowie 
bei zu tiefen provisorischen Steuerrechnungen beim zuständigen Gemeinde-
steueramt eine Anpassung an die effektiven Verhältnisse zu beantragen. 
 

Wann ist ein Verzugszins geschuldet? 
Ein Verzugszins ist nur dann geschuldet, wenn innert der Zahlungsfrist von 30 
Tagen nach Zustellung der Schlussrechnung die Steuerforderung nicht oder 
nicht vollumfänglich beglichen ist. Die Schlussrechnung wird dem Steuerpflich-
tigen nach Rechtskraft der Veranlagung zugestellt. Bisher erfolgte Zahlungen 
werden angerechnet. 
 

Betragen die Verzugszinsen weniger als Fr. 30, werden sie nicht bezogen.  
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2 VOLKSCHULGEMEINDE NEUNFORN 

2.1 Schulschluss / Examen 2018 

Der diesjährige Schulschluss stand ganz im Zeichen von 
Jim Knopf. 
Seit den Sportferien waren die Schüler und Schülerinnen mit ihren Lehrperso-
nen am Vorbereiten. In zwei Projektwochen wurden die Kulissen gebaut, Texte 
und Lieder einstudiert, Lampions gebastelt, Vulkane gekleistert und auch die 
riesige Lokomotive, die Emma, wurde selbst erbaut.  
 
Vom Kindergarten bis zur 6.Klasse konnten alle Kinder mithelfen, mitsingen 
und Theater spielen. Es herrschte eine wunderschöne Stimmung im Schul-
haus und man sah die Kinder eifrig malen, singen, tanzen und Texte abfragen. 
 
Die einstündige Vorführung, die musikalisch begleitet wurde von Musiklehrern 
der Musikschule Andelfingen, führte uns durch die Abenteuer von Jim Knopf 
und Lukas dem Lokomotivführer. Nach Mandala, wo sie von der Entführung 
der Prinzessin Li Si erfuhren und sich dann durch den Tausendwunderwald 
auf die Reise in die Drachenstadt machten, um Li Si und die anderen Kinder 
zu befreien. Natürlich besiegten sie den bösen Drachen Frau Mahlzahn und 
nahmen sie mit nach Mandala. 
 

Durch die Hilfe von Frau Mahl-
zahn wurde dann auch das 
Problem der Überbevölkerung 
auf der kleinen Insel Lummer-
land gelöst. Denn auf der 
Heimreise sollten Jim Knopf 
und Lukas eine kleine Insel fin-
den, die dann mit Lummerland 
zusammen wachsen wird. 
Bei der Ankunft in Lummerland 
war der König der Viertelvor-
zwölfte ganz aus dem Häus-
chen, haben Jim Knopf und 
Lukas doch sogar den Kaiser 

von Mandala und seine Tochter Li Si mitgebracht. 
 
Das Publikum in der vollen Turnhalle war begeistert und applaudierte bis die 
Kinder nochmals „Mini Loki gheisst Emma“ sangen. 

Vielen Dank an das ganze Rietackerteam für die aufwändige Vorführung! 
 
Die 6.Klässler wurden traditionsgemäss verabschiedet. In diesem Jahr werden 
Sara Brönnimann, Remo Hartmann, Malin Indermaur, Paul Jakisch, Anna 
Jaudas, Raxmo Qanyare und Finn Urscheler in die Oberstufe entlassen. 
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Ebenso mussten wir uns, nach vier Jahren von unserer Schulleiterin Manuela 
Florentin verabschieden. Outi Jaudas hat ihre Stelle am Mittagstisch nach sie-
ben Jahren gekündigt, wie auch Vreni Kühnle von der Musikalischen Grund-
schule. 
 
Neu begrüssen dürfen wir an unserer Schule Monika Binotto als Schulleiterin, 
Mischa Jordi für den Mittagstisch, Nadine Köstli als schulische Heilpädagogin 
(SHP) und Xenia von Werra von der Musikalischen Grundschule. 
 
Gabi Eisenegger gratulieren wir nochmal ganz herzlich zum 15-jährigen Jubi-
läum als Kindergärtnerin im Schulhaus Rietacker. 
 
Conny Hartmann 
Präsidentin VSG Neunforn 
 
 
 
 
2.2 Monika Binotto, Schulleiterin 

ab 01. August 2018 an der Primarschule Neunforn 

Ich freue mich sehr darauf, mich schon bald 
für die Primarschule Neunforn einsetzen zu 
dürfen.  
Ich bin verheiratet, Mutter von zwei Kindern 
im Teenageralter, arbeite momentan als 
Lehrerin in Kreuzlingen an der Pädagogi-
schen Maturitätsschule (PMS), habe vorher 
zusammen mit meinem Mann das Konvikt 
der PMS geführt, war viele Jahre lang Ra-
diojournalistin, unter anderem bei Schwei-
zer Radio DRS und war ganz zu Beginn 

Mittelstufenlehrerin in einer kleinen Dorfschulgemeinde. Jetzt freue ich mich 
sehr darauf, in Neunforn als Schulleiterin eine neue Aufgabe anzupacken.  
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2.3 Jahresprogramm Schuljahr 2018/19  

Wochentag Datum Anlass Bemerkungen 

Samstag bis Sonntag 07.07. – 12.08.18 Sommerferien  

Montag 13.08.18 Schulbeginn  

Samstag 08.09.18 Elternmorgen 
(08.00 – 11.30 Uhr) 

2. Kiga, 1. – 6. Kl. 

Mittwoch oder Freitag 12. oder 14.09.18 Swiss Skills 2018, Bern 5. – 6. Kl. 

Freitag 21.09.18 Herbstwanderung 
Verschiebedatum: 28.09.18 

KG, 1. – 6. Kl. 

Samstag bis Sonntag 06.10. – 21.10.18 Herbstferien  

Dienstagnachmittag 23.10.18 Papiersammlung 3. – 6. Kl. 

Montag 29.10.18 Stammermärt KG, 1. – 6. Kl. frei 

Montagnachmittag 26.11.18 Einladung Senioren  

Freitagabend 30.11.18 Räbeliechtlisingen, 

Oberneunforn, Fahrhof 
KG, 1. – 3. Kl. 
(freiwillig für 4. Kl.) 

Montag 03.12.18 Weiterbildung der Lehrerschaft KG, 1. – 6. Kl. frei 

Dienstag 04.12.18 Adventsfenster  
(18.00 – 19.30 Uhr) 

 

Freitagnachmittag 21.12.18 Marronibrötle  

Samstag bis Sonntag 22.12. – 06.01.19 Weihnachtsferien  

Montag bis Freitag 28.01. – 01.02.19 Schneesportwoche in 
Flumserberg 

4. – 6. Kl. 

Montag bis Freitag 28.01. – 01.02.19 Projektwoche KG, 1. – 3. Kl. 

Samstag bis Sonntag 23.02. – 10.03.19 Sportferien  

Mittwoch 20.03.19 Schulgemeindeversammlung 20:15 Uhr 

Donnerstagmorgen 18.04.19 Ostereierfärben im Wald KG, 1. – 6 Kl. 

Freitag bis Montag 19.04. – 22.04.19 Osterfeiertage  

Dienstagnachmittag 30.04.19 Papiersammlung 3. - 6. Kl. 

Mittwoch 01.05.19 Maifeiertag KG, 1. – 6. Kl. frei 

Freitagabend 10. 05.19 Musizierstunde der Flötenschü- 
lerinnen und Flötenschüler und 
Kindern der Musikschule 

18 – 19 Uhr 
Gemeindehaus 
Oberneunforn 

Samstag bis Sonntag 18.05. – 02.06.19 Vorsommerferien  

Donnerstag 06.06.19 Elternabend Kindergarteneintritt 20 Uhr 

Samstag bis Montag 08.06. – 10.06.19 Pfingstwochenende  

Dienstag 18.06.19 Elternabend Übertritt 1. Klasse 19:30 Uhr 

Freitagnachmittag 05.07.19 Frei KG, 1. – 6. Kl. frei 

Freitagabend 05.07.19 Schulschlussfeier (18-20 Uhr) KG, 1. – 6. Kl. 

Samstag bis Sonntag 06.07. – 11.08.19 Sommerferien  

Montag 12.08.19 Schulbeginn Schuljahr 18/19  
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3 SPIELGRUPPE NÜÜFERE 

 Vorinformation Adventsfenster  
Schulgemeinde Neunforn 

Die Spielgruppe Nüüfere organisiert in diesem Jahr ein 
Adventsfenster. Die Einwohner der Schulgemeinde Neunforn sind eingeladen 
im Zeitraum vom 01. - 24. Dezember 2018 ein „Fenster“ weihnachtlich zu de-
korieren und auf Wunsch auch eine Stubete anzubieten.  
 
Detaillierte Informationen zur Anmeldung folgen nach den Herbstferien per 
Flyer in die Haushalte. Ende November finden Sie die Liste der Teilnehmer an 
den Aushängeorten der Gemeinde sowie auf unserer Homepage 
www.spielgruppe-nuefere.ch. 
 
Für Fragen stehen Ihnen gerne Heinke Gass (079 358 07 22, heinke-
gass@hotmail.com) oder Rahel Bär (052 740 22 50, rahel.baer82@gmx.ch) 
zur Verfügung.  
 
Die Spielgruppe Nüüfere freut sich auf eine leuchtende Adventszeit.  
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4 EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE NEUNFORN 

4.1 Kirchgemeindeversammlung vom 24. April 2018 

Die Rechnung 2017 wurde einstimmig abgenommen, auch die  
weiteren Traktanden konnten planmässig erledigt werden. 
 
Wahlen 
Die zur Wahl vorgeschlagenen Kandidaten wurden einstimmig gewählt. 

 
An der ordentlichen Kirchgemeindeversamm-
lung vom 24. April 2018 wurde Esther Gredig 
zur Abgeordneten in die Kantonale Evangeli-
sche Synode und Maja Scheurer in die Kir-
chenvorsteherschaft gewählt. 
 
Wir gratulieren Ihnen herzlich zur Wahl und 
wünschen Ihnen alles Gute und Freude an 
den neuen Aufgaben.  

 
 
Für die Kirchenvorsteherschaft  
Stefanie Egli, Aktuarin   
 
 
Weitere Informationen über unser Kirchenleben finden sie unter 
www.evang-neunforn.ch 
 
 
 
 
4.2 Kündigung von Pfarrer Bruno Ammann 

Unser geschätzter Pfarrer Bruno Ammann, hat nach knapp zehnjähriger Tätig-
keit per Ende Januar 2019 seine Anstellung in unserer Kirchgemeinde gekün-
digt. Er folgt einer Berufung in eine andere Ostschweizer Kirchgemeinde 
(Bürglen TG), wo er ab Februar 2019 tätig sein wird. 
Die Kirchenvorsteherschaft bedauert diesen Schritt sehr, hat aber auch Ver-
ständnis dafür, dass Bruno Ammann an einem neuen Ort nochmals eine neue 
Herausforderung annehmen will. Wir werden in Zusammenarbeit mit dem 
Thurgauer Kirchenrat die weiteren Schritte in die Wege leiten, damit ein mög-
lichst reibungsloser Übergang bis zur Wiederbesetzung der Pfarrstelle erfolgt. 
Über diesen Prozess werden Sie laufend informiert werden. 

 
 

Esther Gredig und Maja Scheurer 
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4.3 Kreuz & Quer 65plus 

Über 30 rüstige Senioren haben am 20. Juni bei prächtigem Sommerwetter 
einen ganztägigen Ausflug auf die Insel Reichenau genossen. Mit drei Klein-
bussen ging es von Oberneunforn nach Stein am Rhein, wo die Reise mit dem 
Schiff weiterging. Auf der Reichenau blieb nach einem guten Mittagessen noch 
genügend Zeit, die Insel auf einem Spaziergang zu erkunden oder einfach ein 
feines Dessert zu geniessen. Zufrieden und glücklich wurde am späteren 
Nachmittag die gemütliche Heimreise auf dem See angetreten, wo noch genü-
gend Zeit für Gespräche blieb. 

 

Esther Gredig, Präsidentin Kirchgemeinde Neunforn 
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5 KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
FRAUENFELDPLUS 

 Feier mit den Tauffamilien 

Am 02. Juni traf sich eine frohe Schar Kinder und Erwachsener im Klösterligar-
ten zur Feier der Tauffamilien. Diakon Alex Hutter lud zum Beginn alle ein 
beim Pflanzen und Giessen einer jungen Kirsche mitzuhelfen. «So wie das 
Wasser den Baum zum Leben und Wachsen befähigt, so wirkt auch Gottes 
Geist in den Täuflingen». Die Eltern durften anschliessend ihre Wünsche und 
Bitten für ihre Täuflinge auf rote Herzen schreiben und diese am Baum anhän-
gen und somit Gott übergeben. Den zweiten Teil der Feier eröffnete Susanna 
Boos, Leiterin Kinder- und Familiengottesdienste, im grossen Saal des Pfarrei-
zentrums. Nach dem gemeinsamen Singen durften die Kinder an verschiede-
nen Orten im Saal, Geschichten anhören, mit Bauklötzen spielen oder sich am 
Kuchentisch etwas Feines zum Essen holen. Vielen Dank Franziska Martinelli 
für die musikalische Begleitung auf der Flöte und Gaby Häuptli und Sara Räss 
für das Mitgestalten dieser schönen Familienfeier. 
 
Diakon, Alex Hutter 
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6  ROTKREUZFAHRDIENST 

Seit Januar 2015 gibt es den Rotkreuzfahrdienst, den die beiden Gemeinden 
Uesslingen-Buch und Neunforn gemeinsam organisieren. 
 
Unter der Telefonnummer 079 945 54 51 oder E-Mail fahrdienst@wwmg.ch 
können Sie Fahrten, wenn möglich 48 Stunden im Voraus, reservieren. 
 
Die Fahrten werden von zwei erfahrenen Rotkreuzfahrerinnen koordiniert: 

• Marianne Grob, Herdern 
• Margrith Truninger, Uesslingen 
 
 
 
FahrerInnen gesucht 

Der Rotkreuzfahrdienst sucht stehts neue Fahrerinnen und Fahrer. 
 
Rotkreuzfahrerinnen und –fahrer arbeiten freiwillig und schenken Menschen im 
Alter, bei Rekonvaleszenz, Krankheit und Behinderung Zeit und Mobilität.  
 
Zur Deckung der Kosten wird eine Kilometerentschädigung von CHF 0.70 er-
hoben. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an Marianne Grob, Telefonnummer 
079 945 54 51 oder E-Mail fahrdienst@wwmg.ch. 
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7 SAMARITERVEREIN  
 

Nothilfekurs für erfahrene Autofahrer und alle Interessierten 
Erst Helfer Stufe 1 (Nothelfer und Reanimationskurs in einem, mit Zertifikat)  
Dienstag, 28. August 2018, 18.30 – 22.00 Uhr 
Donnerstag, 30. August 2018, 18.30 – 22.00 Uhr 
Samstag, 01. September 2018, 08.00 – 16.00 Uhr 
Oberstufenschulhaus, Unterstammheim 
 

Ziele:  
− Verhalten in Notsituationen 
− Herzmassage an der Reanimationspuppe 
− Bedienen des AED Gerätes (Defibrillator) 
− Bewusstlosenlagerung 
− Behandeln von Wunden 

 

Kurskosten CHF 250.00 pro Person, sind am ersten Kursabend mitzubringen. 

Anmelden unter: www.svwu.ch/kurse / Fragen: kurse.stammheim@svwu.ch 
 
 
BLS – AED – SRC Grundkurs mit Kurszertifikat (Reanimationskurs)  
Dienstag, 18. September 2018, 18.00 – 22.00 Uhr 
Oberstufenschulhaus, Unterstammheim 
 

Ziele: 
− Erkennen und Beurteilen von Notfallsituationen inkl. Herzinfarkt und Schlaganfall 
− Problemlösung in Notfallsituationen 
− Herzmassage an der Reanimationspuppe 
− Bewusstlosenlagerung 
− Bedienen des AED Gerätes (Defibrillator) 
 

Kurskosten CHF 120.00 pro Person, sind am ersten Kursabend mitzubringen. 

Anmelden unter: www.svwu.ch/kurse / Fragen: kurse.stammheim@svwu.ch 
 
 
Nothilfekurs für zukünftige Autofahrer  
Freitag, 28. September 2018, 19.00 – 22.00 Uhr 
Samstag,  29. September 2018, 08.00 – 16.00 Uhr 
Oberstufenschulhaus, Unterstammheim 
 

Ziele, während 10 Kursstunden: 
− Richtiges Verhalten bei einem Verkehrsunfall 
− Gefahren erkennen 
− Verhalten in Notsituationen 
− Alarmierung 
− Reanimation und anwenden des AED Gerätes (Defibrillator) 
 

Kurskosten CHF 150.00 pro Person, sind am ersten Kursabend mitzubringen. 

Anmelden unter: www.svwu.ch/kurse / Fragen: kurse.stammheim@svwu.ch 
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8 RHEUMALIGA THURGAU 
 

Bleiben Sie fit – bleiben Sie in Bewegung 

Bewegung aktiviert die Muskeln, schmiert die Gelenke und stärkt die Knochen.  

Ob im Wasser oder an Land – sie erwartet ein Training, in welchem Sie Be-
weglichkeit, Kraft, Ausdauer und Gleichgewicht verbessern. 
Finden Sie Ihre Sportart auf www.rheumaliga.ch/tg/kurse 

Kurse an Land 
Pilates, Tai Chi, Qi Gong, Yoga, Osteoporosegymnastik, Rückentraining, 
Bechterew Gymnastik, Dalcroze Rhythmik und Bewegungstraining, Progressi-
ve Muskelentspannung, Line Dance, Feldenkrais 
 
In Diessenhofen, Steckborn,  Frauenfeld, Aadorf, Gachnang, Ermatingen, 
Kreuzlingen, Weinfelden, Berg, Oberaach, Romanshorn und Arbon 
 
Kurse im Wasser  
Aquacura, Aquawell, Aqua-Jogging  
 
In Diessenhofen, Frauenfeld, Sirnach, Kreuzlingen, Weinfelden und Sommeri 
 
Zu einer Schnupperlektion sind Sie herzlich eingeladen. 
Alle Kurse sind fortlaufend. Sie können jederzeit einsteigen. 
Haben Sie Fragen zu den Kursen in Ihrer Nähe? 
Die Rheumaliga TG bietet Ihnen Bewegungskurse, Beratung und Broschüren, 
Alltagshilfen, Hausabklärungen und macht Präventions- und Gesundheitsför-
derung. 

 
 

Wir beraten Sie gerne persönlich, kontaktieren Sie uns.  
Rheumaliga TG, Holzäckerlistr.11 b, 8280 Kreuzlingen / Tel. 071 688 53 67 
info.tg@rheumaliga.ch / www.rheumaliga.ch/tg    
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9 IN UND RUND UMS DORF 

9.1 Ausstellungen im Wöschhüüsli 

Natur- und Vogelschutzverein Neunforn 18./19.08., 25./26.08. 
Zum 50. Jubiläum präsentiert sich der NVVN Neunforn.  
 
Rita Nyffenegger 
Vernissage 07.09., Ausstellung 08./09.09., 15./16.09., 22./25.09. 
Rita wollte schon letztes Jahr eine Ausstellung machen, hat sich aber einer 
schweren Operation unterziehen müssen. Sie ist glücklicherweise wieder ge-
sund und freut sich, ihre Bilder präsentieren zu können. 
 
 
 
9.2 Rebhüslifest 2018 

Das erste Rebhüslifest der Rebbergkorporation Neunforn im letzten Jahr wur-
de von sehr vielen Interessierten besucht und bescherte uns einen grossen 
Erfolg. So konnten wir unsere Produkte einer breiten Öffentlichkeit vorstellen 
und zur Degustation anbieten. An diesen Erfolg möchten wir anknöpfen und 
führen dieses Jahr wieder ein Rebhüslifest durch. 
 
Wir, die Wein- und Traubenproduzenten der Rebbergkorporation Neunforn, 
laden Sie herzlich zum zweiten Neunforner Rebhüslifest ein. Das Fest findet 
am Sonntag, 05. August 2018, statt. Die sonst verschlossenen Rebhüsli in den 
Niederneunforner Rebbergen werden ab 11.00 Uhr geöffnet und geben dem 
interessierten Besucher Einblicke in das Innenleben und Ausblicke auf das 
wunderschöne Thurtal.  
 
Der Kauf eines Weinglases für CHF 9.00 pro Person berechtigt zur Degustati-
on aller Weine bei uns Anbietern und das Glas kann behalten werden. Auch 
das Kulinarische kommt nicht zu kurz, in allen Rebhüsli werden verschiedens-
te Leckereien zum Verzehr angeboten. Dazu können die Weine auch im Glas- 
oder als Flasche gekauft werden.  
 
Wir freuen uns, Ihnen in den Niederneunforner Rebbergen unsere hochwerti-
gen Weine zu präsentieren und mit Ihnen anzustossen. 
 
Rebbergkorporation Neunforn 
www.neunfornerweine.ch 
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9.3 Anmeldung für den Adventsmarkt  

Freitag, 30. November 2018, 17.00 – 20.00 Uhr, 
Gemeindehausplatz Oberneunforn 
 
Anmeldung für die Standreservierung richten sie bitte direkt an: 
Günter u. Monika Hartmann 
Hauptstrasse 17b 
8526 Oberneunforn     
g.m.hartmann@bluewin.ch 
 
Name: ………………………………………………………………..… 
Adresse: ……………………………………………………………….. 
Tel.: …………………………………………………………………….. 
Mail: ……………………………………………………………………. 
Warenangebot: ……………………………………………………….. 

 Standbelegung: 1 Stand   

 Standbelegung: ½ Stand  
 
Wir machen sie darauf aufmerksam, dass 
• Marktstände bereits reserviert sind, 
• Standmiete inkl. Transport Fr. 30.- beträgt, 
• Strom und Werbung durch Teilnehmer geteilt wird, 
• Rechnung  am Markt, bei M. Hartmann zu begleichen ist, 
• bei Überbelegung das Anmeldedatum gilt. 
 
Wir freuen uns auf einen schönen Adventsmarkt. 
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9.4 Wenn Gross und Klein zusammen Erfolge feiern:  
Das Trainingsweekend des Turnvereins Wilen-Neunforn 

Die Wettkampfsaison steht vor der Tür. Höchste Zeit also, den Turnübungen 
den letzten Schliff zu verleihen und in der Leichtathletik die Technik zu präzi-
sieren. Diese zwei Dinge waren unter anderem Ziele des Trainingsweekends 
der Jugendriege Wilen-Neunforn, das zusammen mit dem Turnverein Ende 
April in Regensdorf stattgefunden hat. Im Vordergrund stand aber eine andere 
Sache, die viel wichtiger war als das Training selbst: Jede Menge Spass und 
der Zusammenhalt im Verein. 
 

Los ging das Abenteuer an einem wunderbaren Frühlingsmorgen in Ober-
neunforn. Noch etwas verschlafen und dennoch voller Aufregung und Freude 
wurde die Reise nach Regensdorf in den Angriff genommen. Die Müdigkeit 
ging ziemlich schnell vergessen, als bereits die ersten Snacks aus den prall 
gefüllten Rucksäcken gepackt wurden und das grosse Schnabulieren seinen 
Lauf nahm. Gar keine so schlechte Idee, denn die Turnerinnen und Turner er-
wartete ein langer Trainingstag, der viel Kraft und Energie kosten würde. 
 

In der Sportanlage Wisacher angekommen, blieb nur wenig Zeit, um sich um-
zuziehen und für das gemeinsame Aufwärmen startklar zu machen. Gross und 
Klein tanzten kurz darauf mit Begeisterung zu den Worten „Tacata“ durch die 
Halle. Eine lustige Gemeinschafts-Stafette rundete den gemeinsamen Einstieg 
ins Trainingswochenende perfekt ab.  

Der Fokus wurde an diesen zwei 
Tagen vor allem auf die Leichtath-
letik sowie das Geräteturnen ge-
richtet. In verschiedenen Blöcken 
wurde draussen im Freien trainiert, 
um in den Disziplinen Weitsprung, 
Hochsprung und Weitwurf die 
Technik verbessern und noch eini-
ge Zentimeter herausholen zu kön-
nen. In der Turnhalle übten die 
Kinder ihre Geräteübungen, sodass 

sie diese an den bevorstehenden Wettkämpfen sicher und sauber vorführen 
werden.  
 

Parallel zu der Jugendriege trainierten die Aktivmitglieder des Turnvereins. 
Diese konnten meist selbst entscheiden, an welchen Disziplinen sie noch wei-
ter arbeiten wollten. Natürlich durfte auch der Spass nicht zu kurz kommen, 
weshalb auch viel Zeit für Spiele eingeplant war.  
 

Das Abendessen wurde im Restaurant Furtbächli serviert. Mit grossem Appetit 
haben sich Gross und Klein mit Salat, Nüdeli und Pouletgschnätzlets gestärkt, 
bevor der Tag in der Zivilschutzanlage sein Ende nahm. Freiwillig gingen nicht 
nur die Kinder, sondern auch einige TV-Mitglieder ins Bett. Natürlich hat man 
nicht so gut geschlafen wie Zuhause, dennoch standen alle pünktlich am 
nächsten Morgen auf und haben ausgiebig zusammen gefrühstückt. Dabei wa-
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ren einige bereits frisch und munter, andere noch etwas verschlafen, aber 
auch diese erwachten spätestens dann, als in der Turnhalle zu lauter Musik 
das Aufwärmen stattgefunden hat. 
 

Da es wie bereits am Samstag extrem 
heiss war, wurden einige Trainingsein-
heiten von draussen in die Halle verlegt. 
Ansonsten war das Programm ähnlich 
streng und intensiv wie am Tag zuvor. 
Praktisch also, stand ein Brunnen vor 
der Turnhalle, der für etwas Abkühlung 
und Spass zwischendurch sorgte. We-
niger praktisch aber, wenn es darum 
geht, den gesamten Verein für ein 
Gruppenfoto zusammenzutrommeln. Ir-
gendwie haben wir es aber dann doch noch geschafft, die 67 orangen Knall-
frösche auf einem Haufen abzulichten.  
 

 
 

Ein intensives, aber auch sehr schönes Trainingswochenende neigte sich dem 
Ende zu, als der Turnverein und die Jugendriege Wilen-Neunforn mit Sack und 
Pack zurück an den Bahnhof Regensdorf stolzierten. Im Zug ging es dann 
nicht lange, bis die ersten Augen zugefallen sind und es für einmal ziemlich 
ruhig wurde. Erst als in Winterthur eine Runde Glacestängel verteilt wurde, 
erwachte der bunte Haufen wieder für einen Moment und hat die letzten Minu-
ten dieses Wochenendes noch einmal in vollen Zügen genossen. Ein Wo-
chenende voller Freude, Ehrgeiz, Erfolge, Niederlagen, Zusammenhalt und 
jede Menge Spass. Ein Wochenende also, auf das wir alle gerne zurück-
schauen und hoffentlich bald wieder erleben dürfen. 
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9.5 2019 startet das Projekt „bläserklasse zürcher weinland“  

Im Zürcher Weinland startet Anfang 2019 ein Kurs, in dem Erwachsene die 
Freude am Musizieren im Orchester entdecken können. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig. 
 
Die Bläserklasse: In der Bläserklasse lernen Erwachsene, ein Instrument zu 
spielen. Das tun sie nicht alleine, sondern in einem Orchester, während zwei 
Jahren. Das Projekt der bläserklasse zürcher weinland unterstützen die Mu-
sikvereine aus Andelfingen, Henggart, Seuzach, Neftenbach, Marthalen und 
Rheinau, sowie der Blasmusikverband Zürcher Weinland gemeinsam. Die Idee 
der Bläserklasse hatte Marco Weber, ausgewiesener Experte und Gründer 
mehrerer erfolgreicher Bläserklassen in der Schweiz. Nach Erfahrungen mit 
Schulklassen passte er das Konzept für Erwachsene an. Marco Weber konnte 
auch als Dirigent für die bläserklasse zürcher weinland gewonnen werden. 
 
Konzerte sind geplant: Musikalische Vorkenntnisse sind nicht nötig. Umsteiger, 
Wiedereinsteigerinnen oder Musikantinnen und Musikanten, die ein zweites 
Instrument erlernen wollen sind alle willkommen. Alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer wählen ihr Instrument selbst aus: Querflöte, Oboe, Fagott, Trom-
pete, Saxophon, Klarinette, Euphonium, Waldhorn, Posaune oder Tuba. Die 
Instrumente können im Kurs gemietet werden. An kleinen Konzerten wird der 
Fortschritt musikalisch sicht- und hörbar. 
 
Übung macht den Meister: Im Verlauf der Proben entsteht rasch ein musikali-
scher Gesamtklang. Aber auch in der Musik muss geübt werden. Dabei helfen 
erfahrene Instrumenten-Lehrpersonen mit hilfreichen Tipps. Freude an der 
Musik steht in der bläserklasse zürcher weinland aber immer im Vorder-
grund.  
Information: An zwei Informationsabenden können Instrumente ausprobiert 
und Fragen gestellt werden. Diese finden statt am Mittwoch, 19. September 
2018 bzw. am Mittwoch, 03. Oktober 2018, jeweils um 20.00 Uhr im Schul-
haus Landstrasse in Andelfingen. Kontaktangaben und weitere Informatio-
nen gibt es unter: http://www.blaeserklasse.biz/wordpress/category/projekte/ 
oder https://bvzw.ch/category/verband/blaeserklasse/. 
 
Marco Weber / Monika Reuschenbach 
bläserklasse zürcher weinland 
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9.6 Senioren Wandergruppe Ossingen 

Wir suchen Wanderleiterinnen und Wanderleiter! 
Wir sind ein Team von 6 Personen, welche halbjährlich das Wanderprogramm 
für die Seniorinnen und Senioren von Ossingen, Truttikon und Neunforn vorbe-
reiten und durchführen. Es stehen jeweils 2 Programme zur Auswahl: kurze 
und längere Wanderstrecken.  
Damit das Angebot bestehen bleibt, suchen wir Nachwuchs im Leiterteam. Als 
Leiterin oder Leiter sind Sie auch schon vor Erreichen des  Seniorenalters will-
kommen. 
Wenn Sie Freude an dieser anspruchsvollen Aufgabe haben, so melden Sie 
sich bei einem Mitglied des Leiterteams. Wir geben gerne weitere Auskünfte. 
 
Neue Wanderer sind herzlich willkommen! 
 
Für das Leiterteam, Heinz Kern 
Tel. 052 317 23 12, heinz.kern@gao.ch 
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10 RUN FOR AUTISM ….. 

Charity Lauf am Berliner Marathon 2018 von Ueli Gerber 

Am 16. September 2018 renne ich einen Charitylauf zur Unterstützung von 
Menschen, die von Autismus betroffen sind und der weiteren Erforschung von 
Autismus. 
 

Mein Sohn Cédric hat seit Geburt autistische 
Züge und seit deren Zuordnung kann er viel 
gezielter abgeholt, unterstützt und gefördert 
werden. Trotzdem ist betreffend der zahlrei-
chen Formen von Autismus vieles noch un-
erforscht. 
 

Als Cédric in „Nüfere“ wohnhaft war, sass er 
oftmals am Strassenrand und winkte allen 
Vorbeifahrenden vergnügt zu. Wenn sich 
zwei Autos vor ihm kreuzten, war dies für ihn 
jedes Mal ein spezielles „Gaudi“. Noch heu-
te, wenn er mich besucht, ist dies eine seiner Lieblingsbeschäftigungen. So ist 
er vielen in guter Erinnerung und ich werde auch immer wieder darauf ange-
sprochen. 
 

Als ich erfuhr, dass ich meine Teilnahme am Berliner Marathon mit einem 
Spendenlauf kombinieren kann, nahm ich dies zum Anlass, mein Hobby mit 
einem guten Zweck zu verbinden.  
 

Es freut mich, auf diese Weise auch von „Nüferner Bürger“ Spendenfranken zu 
sammeln. Dabei zählt jeder Franken, unabhängig wie hoch die Spende ist. 
 

Über folgende Internetseite kann direkt gespendet werden: 
https://researchautism.org/run-for-autism/support-a-runner/ 
dann: Berliner Marathon wählen 
dann: Ueli Gerbers „Fundraising Page“ wählen – „Go to page“ 

ansonsten Überweisung auf: 

TKB Frauenfeld, 8500 Frauenfeld 
Kontonummer: CH38 0078 4102 0429 9600 2  
lautend auf:   Ueli Gerber, Schaffhauserstrasse 65, 8525 Niederneunforn 
Rubrik: RUN FOR AUTISM 
 

Die Spenden die auf mein Konto überweisen werden, werde ich über die Inter-
netseite einzahlen, damit jeder Spender, der nichts anderes vermerkt, dort 
namentlich erwähnt ist. Für Fragen und weitere Informationen bin ich erreich-
bar unter 079 325 67 71. 
 

Jede Spende zählt   -   vielen, vielen Dank!!! 
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11 TERMINKALENDER 2. HALBJAHR 2018 
 

August: 
Mi. 01. Bundesfeier Politische Gemeinde 
So. 05. Rebhüslifest Rebbergkorporation 
Mo. 13. Dem Untersee entlang Senioren Wandergruppe 
Do. 16. ElKi-Träff Spielgruppe Neunforn 
Do. 16. Mittagstisch 65plus Evang. Kirchgemeinde 
Sa. 18. Gemeindestammtisch Politische Gemeinde 
Sa. 25. Morgenstamm  CVP 
So. 26. Familiensonntag mit Ossingen Evang. Kirchgemeinde 
Do. 30. ElKi-Singe Spielgruppe Neunforn 
Do. 30. Herrentisch mit Aussicht Senioren Wandergruppe 
 
September: 
So. 09. Schlussturnen Turnverein 
Mo. 10. Altnauer Apfelweg TG Senioren Wandergruppe 
Do. 13. ElKi-Träff Spielgruppe Neunforn 
Do. 13. Mittagstisch 65plus Evang. Kirchgemeinde 
Sa. 15. Gemeindestammtisch Politische Gemeinde 
Sa. 22. Bölletünnefäscht Frauenriege Wilen-Neunforn 
Mi. 26. Elternbildung zum Thema Kinderfragen Evang. Kirchgemeinde 
Do. 27. ElKi-Singe Spielgruppe Neunforn 
Do. 27. Wanderung Iddaburg Senioren Wandergruppe 
 
Oktober: 
Do. 04. ElKi-Träff Spielgruppe Neunforn 
Do. 04. Mittagstisch 65plus Evang. Kirchgemeinde 
Mo. 08. Rheinwanderung Senioren Wandergruppe 
Sa. 20. Gemeindestammtisch Politische Gemeinde 
So. 21. Erntedank, Mitwirkung Männerchor Evang. Kirchgemeinde 
Do. 25. ElKi-Singe Spielgruppe Neunforn  
Do. 25. Nebel oder Möhlin Jet Senioren Wandergruppe 
Fr. 26. Helferabend NVVN 
 
November: 
So. 11 Laiensonntag Evang. Kirchgemeinde 
Mo. 12. Durchs Wyland Senioren Wandergruppe 
Do. 15. ElKi-Träff Spielgruppe Neunforn 
Do. 15. Mittagstisch 65plus Evang. Kirchgemeinde 
Sa. 17. Gemeindestammtisch Politische Gemeinde 
So. 18. Kindervorstellung Turnverein 
Fr. 23. Abendunterhaltung Turnverein 
Sa. 24. Abendunterhaltung Turnverein 
Do. 29. ElKi-Singe Spielgruppe Neunforn 
Do. 29. Farenbachtobel Senioren Wandergruppe 
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Dezember: 
Sa. 03. Private Nisthilfen reinigen NVVN 
Sa. 10. Private Nisthilfen reinigen NVVN 
Mi. 12. Blutspenden Samariterverein 
Do. 13. ElKi-Träff Spielgruppe Neunforn 
Do. 13. Mittagstisch 65plus Evang. Kirchgemeinde 
Do. 13. Endspurt Senioren Wandergruppe 
Sa. 15. Gemeindestammtisch Politische Gemeinde 
So. 16. Adventsfeier vom „Fiire mit dä Chind“ Evang. Kirchgemeinde 
Do. 20. ElKi-Singe Spielgruppe Neunforn 
Mo. 31. Silvesterparty Turnverein 
 
Januar 2019: 
Mi. 02. Berchtelistagsgemeindeversammlung Politische Gemeinde 
 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 30. November 2018 

 


